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Bezirksfraktion Wandsbek
19. Februar 2009 
Antrag 
der FDP-Fraktion

in der Bezirksversammlung Wandsbek

„Girls’ Day“ durch „Career Day“ für Mädchen und Jungen ersetzen
Der Mädchenzukunftstag „Girls’ Day“ findet jedes Jahr im April statt und erfreut sich einer zunehmenden Beteiligung. Diese Veranstaltung, bei der Mädchen Einblicke in bestimmte Berufsfelder erhalten sollen, die typischerweise eher selten von Mädchen und jungen Frauen als Ausbildungsziel angestrebt werden, richtet sich an Schülerinnen ab der 5. Klasse. Mädchen werden dafür am „Girls’ Day“ vom Schulunterricht freigestellt und können einen Tag in Unternehmen, Betrieben mit technischen Abteilungen, Universitäten und Forschungszentren verbringen.
Das Anliegen, Mädchen und jungen Frauen an einem speziellen Tag im Jahr die Möglichkeit zu geben, verschiedene Berufsfelder kennenzulernen, ist grundsätzlich zu begrüßen. Die einseitige Fokussierung auf Mädchen stellt jedoch eine Benachteiligung von Jungen dar. Das bestehende Angebot für Jungen, dass Jungen und jungen Männern die Möglichkeit gibt, in klassischen „weiblichen Berufen“ – etwa in Kindergärten – einen Berufszukunftstag zu absolvieren, ist in der Regel kein konstruktiver Beitrag für den Berufsauswahlprozess von Jungen und jungen Männern. Während Mädchen die Möglichkeit eröffnet wird, frei – ihren individuellen Interessen entsprechen – einen Beruf kennenzulernen, bleibt Jungen diese Möglichkeit verwehrt. Vor diesem Hintergrund erscheint es im Interesse einer Gleichberechtigung von Mädchen und Jungen angebracht, einen Berufsorientierungstag für Mädchen und Jungen anzubieten

Die Bezirksversammlung möge deshalb beschließen:

1.
Die Bezirksamtsleitung wird gebeten, dass zukünftig statt eines „Girls’ Day“ ein „Career Day“ für Mädchen und Jungen angeboten wird. An diesem Berufsorientierungstag erhalten Mädchen und Jungen die Gelegenheit, verschiedene Berufsbilder kennenzulernen.

2.
Das Bezirksamt Wandsbek wird gebeten, mit gutem Beispiel für die Schulen und Unternehmen im Bezirk voran zu gehen, und im Rahmen einer Beteiligung am ersten „Career Day“ am 23. April 2009 eine gleiche Anzahl an Plätzen für Mädchen und Jungen anzubieten.


